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Die Bundesgartenschau in Erfurt öffnet 
ihre Tore für 171 Tage Garten-Highlights 
BUGA 2021 startet mit Schutzkonzept – Landschaftsgärtner-Cup im September 

Am 23. April 2021 ging es endlich los! Auf den zwei Ausstellungsflächen egapark und Petersberg 
präsentieren während der BUGA in Erfurt Deutschlands Gärtner, der Garten- und Landschaftsbau 
sowie Baumschulen das gesamte Spektrum ihres Könnens. 

Die 430.000 m² Ausstellungsfläche, das 
87.000 m² große Blumen- und Pflanzenmeer 
und über 50 Themengärten stehen durch ein 
umfassendes Hygienekonzept täglich von 9 bis 
20 Uhr offen. Darunter befinden sich auch die 

7 Themengärten von 8 Mitgliedsunternehmen 
des Fachverbands Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Hessen-Thüringen e. V. (FGL), die 
Gartentrends zeigen und jederzeit einen Besuch 
wert sind. Inmitten dieser runden Gärten findet 
sich der GaLaBau-Treff, der allen Besuchern und 
Akteuren der Branche während der BUGA-Zeit als 
Anlaufpunkt dient. 

Auch junge Landschaftsgärtnerinnen und 
Landschaftsgärtner kommen auf der BUGA zum 
Einsatz. Einige Auszubildende der beteiligten 
Unternehmen waren in die Erstellung der FGL-
Themengärten involviert, die als optisches High-
light viele Gäste anlocken. Im Rahmen des „BUGA 
Klassenzimmers“ werden in diesen Gärten Schul-
klassen praktische Themen aus dem GaLaBau 
nähergebracht. Von „Outdoor-Mathematik – Pytha-
goras auf der Wiese“ bis „Klimawandel – Pflanzen 
als Teil der Lösung!“ gibt es für die Lehrkräfte und 
Schüler ein vielfältiges Angebot zur Auswahl. Am 
18. Mai wird der gesamte egapark zur Schnitzel-
jagd: Zum „Tag der Grünen Berufe“ gilt es, spie-
lerisch verschiedene Grüne Berufe an 7 Stationen 
zu erkunden. Hauptzielgruppe sind die Klassen 8 
bis 13, welche so den richtigen Ausbildungsberuf 
für sich finden können. Außerdem wird es in den 
Themengärten des FGL ein dauerhaftes Spiel zur 
Nachwuchswerbung geben. Dieses richtet sich 
an Jugendliche und kann eigenständig mit dem 
Smartphone durchgeführt werden. In verschie-
denen Leveln sollen berufsbezogene Rätsel und 
Aufgaben gelöst werden und am Ziel wartet eine 
Überraschung auf die Teilnehmenden. 

Der Kreis schließt sich am 24. und 25. 
September mit dem Bundesfinale des 

Landschaftsgärtner-Cup 2021 auf dem Petersberg. 
Hinter den Kulissen der BUGA laufen die Planun-
gen für den Wettbewerb bereits auf Hochtouren. 
Die Wettbewerbsaufgabe erhält ein übergeord-
netes Thema und wir dürfen gespannt sein, was 
das Planungsbüro gemeinsam mit der Jury den 
besten Teams der Bundesrepublik für Herausfor-
derungen stellen wird. 
Felix Schrepper, Martin Rohloff, FGL Hessen-Thüringen, Erfurt 

Die BUGA in Erfurt bietet zahlreiche spannende Erlebnisse. 

Die besten Auszubildenden der zwölf Landesverbände wetteifern auch in diesem Jahr in Zweier-
teams um die „Deutsche Meisterschaft“ der angehenden Landschaftsgärtnerinnen und Land-
schaftsgärtner. Die Bundesgartenschau in Erfurt bildet den passenden Rahmen, hier findet 24./25. 
September der bundesweite Berufswettbewerb statt. Infos unter: www.landschaftsgaertner.com. 

Tatkräftige Auszubildende bei der Fertigstellung eines Themengartens.  
(Fotos: FGL Hessen-Thüringen)

Corona-bedingte Änderungen möglich.
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Engagement belohnt:  
BGL-Bildungspreis 2021 
Mit starken Vorstellungen sicherten sich sechs junge Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner den 
diesjährigen BGL-Bildungspreis. Sie überzeugten die Jury des Bundesverbandes Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau e. V. (BGL) mit herausragenden beruflichen Leistungen, Erfolgen in Aus- und Fortbildung und ihrem 
sozialen und berufsständischen Engagement – auch in schwierigen Zeiten. 

Bei über 40 Bewerbungen, die bis Ende 2020 einge-
gangen waren, konnten sich diese sechs Preisträgerinnen 
und Preisträger in den Sparten „Ausbildung“ beziehungs-
weise „Fortbildung“ bundesweit gegen die Konkurrenz 
durchsetzen: 

Ausbildung: 
•	 Annika Hertz-Eichenrode (Garten Halter, 

Baden-Württemberg) 
•	 Kim-Sophie Peters (Meyer zu Hörste GmbH, 

Niedersachsen-Bremen) 
•	 Ahmed Ahmedov (Banzhaf Gartenbau GmbH, 

Nordrhein-Westfalen) 

Fortbildung: 
•	 Mona Enders (Garten- und Landschaftsbau Vogt, Bayern) 
•	 Aeneas Hantelmann (August Fichter GmbH, 

Hessen-Thüringen) 
•	 Thimo Denker (Gaerten von Hoerschelmann GmbH, 

Schleswig-Holstein) 

Preisgelder und Bildungsgutscheine im Gesamtwert  
von 15.000 Euro 

Auch 2021 erhalten alle Gewinnerinnen und Gewinner 
jeweils 1.000 Euro Preisgeld und je einen Bildungsgutschein 
im Wert von 1.500 Euro. Zudem sind sie zur Preisverleihung 
auf der Bundesgartenschau 2021 in Erfurt eingeladen. Dort 
werden auch die Gewinner/-innen des BGL-Bildungspreises 
2020 ausgezeichnet. Die Preisverleihung ist derzeit geplant 
für den 28. Juni 2021 auf der BUGA in Erfurt – sofern die 
dann gültigen Corona-Beschränkungen es zulassen. 

Zahlreiche Einsendungen beeindruckten die Fachjury 
Schon bei der Sichtung der Bewerbungen waren Paul 

Saum, Vorsitzender des BGL-Bildungsausschusses, und seine 
Jury-Kollegen sehr beeindruckt: „So viele junge Menschen, 
die sich zusätzlich zur Berufsausbildung mit Bestnoten auch 
noch berufsständisch engagieren, sich fortbilden, Wettbe-
werbe gewinnen, vielfach auch noch sozial einbringen oder 
zusätzliche (Führungs-)Verantwortung im Betrieb überneh-
men – das hat uns begeistert“, lobt der BGL-Vizepräsident. 
„Mit solchem Nachwuchs in den GaLaBau-Betrieben können 
wir optimistisch in die Zukunft sehen! Wir danken allen 
Bewerberinnen und Bewerber ganz herzlich für ihr Engage-
ment und ihre Teilnahme. Die Auswahl ist uns alles andere 
als leicht gefallen.“ 

Fünfter BGL-Bildungspreis – mit starker Resonanz 
Den Preis vergibt der Bundesverband Garten-, Land-

schafts- und Sportplatzbau mittlerweile zum fünften Mal: 
Seit 2016 sind insgesamt 29 junge Fachkräfte mit dem 
BGL-Bildungspreis ausgezeichnet worden. Beispielhaft zei-
gen ihre Lebensläufe, welche beruflichen und persönlichen 
Entwicklungsmöglichkeiten der landschaftsgärtnerische 
Ausbildungsberuf jungen Menschen zu bieten hat – und 
stößt damit auf immer mehr Resonanz. In 2020 nahmen 
erstmals über 40 Bewerberinnen und Bewerber teil. Mit dem 
Award will der BGL den Beruf noch bekannter und attraktiver 
für Berufsanfänger/-innen und junge Fachkräfte machen. 
Ausführliche Informationen zum BGL-Bildungspreis unter: 
www.bgl-bildungspreis.de. 
Thomas Wiemer, AuGaLa, Bad Honnef 

„Mit solchem Fachkräfte-
Nachwuchs in den 
GaLaBau-Betrieben 
können wir optimistisch 
in die Zukunft sehen!“ 
BGL-Vizepräsident Paul Saum

Annika Hertz-Eichenrode (Garten Halter, 
Baden-Württemberg) 

Kategorie Ausbildung

Kim-Sophie Peters (Meyer zu Hörste GmbH, 
Niedersachsen-Bremen) 

Ahmed Ahmedov (Banzhaf Gartenbau GmbH, 
Nordrhein-Westfalen) 
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Mona Enders (Garten- und Landschaftsbau Vogt, 
Bayern)

Kategorie Fortbildung

Aeneas Hantelmann (August Fichter GmbH, 
Hessen-Thüringen) 

Thimo Denker (Gaerten von Hoerschelmann GmbH, 
Schleswig-Holstein) 

„Lass Dich nicht verbrennen“ 
gilt mehr denn je 
Hochwertige Sonnenschutzcreme für die Auszubildenden 

2019 – 2020 – 2021: Zum dritten Mal nacheinander unterstützen das AuGaLa, der Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) und die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) mit einer besonderen Aktion den UV-Schutz der angehenden Experten für Garten und Landschaft. Mit dem 
namhaften Partner L‘Oréal können sie allen rund 7.500 aktiven Auszubildenden aus ausbildungsumlagepflichtigen 
Betrieben in diesem Jahr eine hochwertige Sonnenschutzcreme zur Verfügung stellen. 

Leider hat sich die Belastung durch die UV-Strahlung 
in den letzten Jahren immer weiter zur gesundheitlichen 
Gefahr entwickelt – das gilt auch für die Landschaftsgärtne-
rinnen und Landschaftsgärtner. Zu den kurzfristigen akuten 
Wirkungen gehören der Sonnenbrand oder die Bindehaut-
entzündung am Auge. Langfristige chronische Wirkungen 
sind z. B. vorzeitige Hautalterung und Hautkrebs oder auch 
die Linsentrübung im Auge (Grauer Star). Nicht nur in der 
Freizeit sollte daher auf ausreichend Sonnenschutz geachtet 
werden, auch während der Ausübung des Berufes muss 
UV-Schutz großgeschrieben werden. Da dabei nicht immer 
die direkte Sonneneinstrahlung auf die Haut vermieden 
werden kann, startet das AuGaLa mit seinen Partnern eine 
neue Aktion. 

L‘Oréal für die Landschaftsgärtner – Experten für Experten 
2021 dürfen sich die angehenden Landschaftsgärtnerin-

nen und Landschaftsgärtner beim überaus wichtigen Thema 
des Sonnenschutzes auf die Unterstützung des größten Kos-
metikherstellers der Welt freuen. L‘Oréal stellt dem GaLaBau 
– mit Fokus auf den Berufsnachwuchs – rund 15.000 Tuben 
der hochwertigen Sonnenschutzcreme L’Oréal Anthelios 
Milch zur Verfügung. Die großen 250 ml Tuben beinhalten 
Sonnenschutzcreme mit dem Lichtschutzfaktor 50+. Das 
L‘Oréal-Produkt erhalten die Auszubildenden kostenfrei über 
den jeweiligen Landesverband, der die Verteilung über-
nimmt. Eine Bestellung ist nicht möglich. 

Größtmöglicher Lichtschutzfaktor 50+ 
Die L’Oréal Anthelios Milch bietet mit LSF (Lichtschutzfak-

tor) 50+ ein Produkt der obersten Kategorie. Denn mit 50+ 
dürfen nur Sonnenschutzpräparate ausgezeichnet werden, 
die einen „sehr hohen“ Schutz bieten. Der LSF gibt an, wie 
viel Mal länger man sich mit einem Sonnenschutzmittel der 
Sonne aussetzen kann, ohne einen Sonnenbrand zu bekom-
men, als dies mit der jeweils individuellen Eigenschutzzeit 
möglich ist. 

UV-Strahlung nicht zum Problem werden lassen 
In erster Linie gilt es, auch im Berufsalltag im Freien, 

direkte Sonneneinstrahlung zu vermeiden. Aber nicht 
immer ist es im GaLaBau möglich, für Beschattung (z. B. 
durch Sonnenschirme/-segel) oder passende Bekleidung 
(z. B. durch Langarm-Shirts) zu sorgen. Dann sollte hoch-
wertige Sonnenschutzcreme die unbedeckten Hautpartien 
schützen. Die neue partnerschaftliche Aktion von AuGaLa, 
SVLFG, BGL und in diesem Jahr L’Oréal hilft, den Schutz 
der Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner wei-
ter zu verbessern. Berufsspezifische Informationen zum 
UV-Schutz finden Sie auch auf der Homepage der SVLFG 
www.svlfg.de/sonnenschutz.
Thomas Wiemer, AuGaLa, Bad Honnef 

2021: L‘Oréal & die Landschaftsgärtner – starke 
Partner für den UV-Schutz. 
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Kostenlose digitale 
Nachwuchswerbung verstärkt nutzen 
Besonders in der Pandemie nutzt das AuGaLa digitale Maßnahmen, um junge Menschen auf den Ausbildungsberuf 
aufmerksam zu machen und für den Beruf zu begeistern. So setzt das Ausbildungsförderwerk verstärkt auf 
Plattformen wie „Ausbildung.de“ und andere Anbieter, um die Online-Präsenz zu erhöhen. 

Der seit etlichen Jahren anhaltende Trend, dass junge 
Leute sich vermehrt im Internet über ihre Berufsausbildung 
informieren, hat sich durch die Pandemie nochmals verstärkt. 
Das AuGaLa konnte im vergangenen Jahr durch die beste-
henden Kooperationen mit Plattformen wie „Ausbildung.de“ 

oder „whatchado.com“ profitieren. Diese Zusammenarbeit 
wird in diesem Jahr noch ausgebaut und intensiviert. Die 
Kooperation mit Ausbildung.de ermöglicht den GaLaBau-
Betrieben, offene Ausbildungsplätze reichweitenstark zu 
präsentieren. Sucht eine Schülerin oder ein Schüler auf einer 
Suchmaschine nach Ausbildungsplätzen in der Nähe, werden 
verschiedene Ergebnisse angezeigt. Das Portal Ausbildung.de 
erscheint hier regelmäßig auf den vordersten Plätzen. 

Das Besondere der Kooperation: Die Unterseite 
www.ausbildung.de/unternehmen/die-landschaftsgaertner 
stellt den Ausbildungsberuf des Landschaftsgärtners im 
Detail dar. Hier können sich die Interessierten über die 
Aspekte der Ausbildung informieren und auch direkt einen 
passenden Ausbildungsplatz in der Nähe suchen. Sollte die 
oder der Jugendliche nicht direkt einen passenden Ausbil-
dungsbetrieb finden, kann das Profil der Landschaftsgärtner 
auch abonniert werden. So erhalten Interessente immer 
eine Nachricht, sobald eine passende Ausbildungsstelle neu 
eingestellt wird. 

Wie kann ein Betrieb eine offene Stelle auf  
Ausbildung.de platzieren? 

Veröffentlichen Sie Ihre Ausbildungsstellen auf der 
Stellenbörse von galabau.de. Diese werden automa-
tisch und für die Betriebe kostenlos auf der Website 
landschaftsgaertner.com und somit auch auf Ausbildung.de 
dargestellt. Loggen Sie sich auf der Stellenbörse von 
galabau.de ein. Hier klicken Sie auf den Reiter „Bearbeiten“ 
und dann „Stellenangebot einstellen“. Erstellen Sie nun Ihr 
Stellenangebot. Tipp: Beschreiben Sie die Aufgabe und auch 
Ihr Unternehmensprofil ansprechend und detailliert. So 

erhöhen Sie die Chancen, dass Jugendliche sich genau für 
Ihren Betrieb begeistern und sich bei Ihnen bewerben. 

Wo werden die Ausbildungsplatzangebote zudem 
gezeigt? 

Die auf galabau.de und landschaftsgaertner.com gespei-
cherten Ausbildungsstellen werden nicht nur auf dem 
oben beschriebenen Portal dargestellt. Durch technische 
Optimierungen der Websites werden die Anzeigen auch auf 
„Google Stellenangebote“ gezeigt. Google Stellenangebote 
ist eine Funktion von Google und keine Job-Plattform im 
herkömmlichen Sinn. Stellenangebote werden auf der 
ersten Suchergebnisseite von Google in einer speziellen 
Infobox sichtbar. Hierzu sammelt Google Informationen 
über Stellenausschreibungen von allen Websites, die sich im 
Suchindex befinden. Durch Anpassungen an den Websites 
galabau.de und landschaftsgaertner.com können diese 
Stellen auf Google Stellenangebote angezeigt werden. Auch 
Ausbildung.de hat diese Optimierungen umgesetzt, so dass 
auch die Stellenangebote, die dort im Rahmen der Koopera-
tion platzieren werden, gezeigt werden können. 

Google-Anzeigen runden das Angebot ab 
Seit etlichen Jahren bucht das AuGaLa bundesweit 

Google-Anzeigen. Wenn interessierte Schülerinnen und 
Schüler nach einem Ausbildungsplatz oder auch nur nach 
Informationen zum Ausbildungsberuf suchen, werden  
(so es die Parameter zulassen) Anzeigen oberhalb der Such-
ergebnisse angezeigt. Klicken Nutzer dann auf die Anzeigen, 
werden die offenen Ausbildungsstellen und alle Ausbil-
dungsbetriebe angezeigt. 

Profitieren auch Sie von den kostenlosen Angeboten, die 
das AuGaLa zur Verfügung stellt.
Veronika Dunsche, AuGaLa, Bad Honnef

Die Landschaftsgärtner 
auf dem Ausbildungs-
portal Ausbildung.de

Ausbildungsplätze werden auch auf „Google Stellenangebote“ 
angezeigt.

Bundesweite Anzeigenschaltung auf google.de  
(Darstellung auf dem Smartphone)
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Abschlussprüfungen:  
In fünf Schritten zum Erfolg! 
Der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e. V. (VGL Bayern) unterstützt Landschaftsgärtner-
Auszubildende mit fünf neuen Videos in ihrer Vorbereitung auf kommende Abschlussprüfungen. Die Filme 
beinhalten die Schwerpunktthemen schriftliche, praktische und mündliche Prüfung. Außerdem werden wichtige 
Informationen zur erfolgversprechenden Prüfungsvorbereitung und Tipps zum gezielten Lernen rund um die  
Pflanze vermittelt. 

In Jahren ohne Corona gibt es praktische Kurse zur Prü-
fungsvorbereitung, doch bereits im November war absehbar, 
dass es in diesem Jahr nicht so sein kann. Der VGL Bayern 
hat eine Online-Lösung entwickelt und unterstützt jetzt die 
Landschaftsgärtner-Auszubildenden mit fünf neuen Videos in 
ihrer Vorbereitung auf die kommenden Abschlussprüfungen. 
Eine Expertengruppe, mit Prüfern, Ausbildern, Lehrkräften 
und Vertretern der Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) sowie des VGL Bayern, entwickelte zuvor die 
Filminhalte. Durch die Serie führen Julia Strobl und Juan-
Pierre Fourie, die sich beide im dritten Ausbildungsjahr 
befinden. Die Protagonisten kontaktieren Prüfer, Lehrer 
und Ausbilder, um sich professionell auf ihre Prüfungen 
vorzubereiten. 

Professionelle Filme – Pandemie-gerechte Vorbereitung 
„Mit unseren neuen Filmen können wir natürlich die 

praktischen Schulungstage, die wir unter normalen Umstän-
den gerne durchgeführt hätten, nicht gänzlich ersetzen. 
Aber dennoch bieten sie einen umfassenden Beitrag zur 
Orientierung in allen wesentlichen, prüfungsrelevanten 
Themenfeldern“, erläutert Laura Gaworek, Referentin für Aus-
bildung und Nachwuchswerbung beim VGL Bayern. „Ziel ist 
es, die kommenden GaLaBau-Experten, in ihren fachlichen 
Kompetenzen zu stärken und sie optimal auf ihre bevorste-
henden Prüfungen vorzubereiten. Wenn die vielen Tipps 
und Tricks beherzigt werden, kann jeder Auszubildende eine 
bessere Prüfung ablegen. Dies führt dann insgesamt zu noch 
erfreulicheren Prüfungsergebnissen“, ergänzt ihr Kollege 
Patrick Schmidt.	

Für Auszubildende wie Ausbilder 
Auch für Ausbilder sind die Filme informativ und tragen 

zu einer besseren betrieblichen Ausbildung bei. Der VGL 
Bayern und die Expertengruppe empfehlen deshalb allen 
Ausbildern, sich die fünf Filme gemeinsam mit ihrem Land-
schaftsgärtner-Nachwuchs wiederholt anzusehen. So kann 
die Serie beispielsweise ein willkommener Anlass sein, einen 
kompletten Auszubildendentag im Unternehmen zu etablie-
ren. Ein erster Schritt in Richtung Prüfungsvorbereitung im 
eigenen Betrieb! 

Man findet die fünf Filme gebündelt im YouTube-Kanal 
des VGL Bayern, Playlist „Ausbildung im Garten- und Land-
schaftsbau“ (www.youtube.com/playlist?list=PLzh8eW4Yb7K
MSsRtdU1oCLilG4nudxnBj).

Links zu den einzelnen Videos: 
•	 Teil 1, Landschaftsgärtner-Abschlussprüfungen: Prüfungs-

vorbereitung: https://youtu.be/Prüfungsvorbereitung
•	 Teil 2, Landschaftsgärtner-Abschlussprüfungen: Schrift-

liche Prüfung: https://youtu.be/Schriftliche Prüfung
•	 Teil 3, Landschaftsgärtner-Abschlussprüfungen: Praktische 

Prüfung: https://youtu.be/Praktische Prüfung
•	 Teil 4, Landschaftsgärtner-Abschlussprüfungen: Münd liche 

Prüfung: https://youtu.be/Mündliche Prüfung
•	 Teil 5, Landschaftsgärtner-Abschlussprüfungen: Pflanzen 

lernen: https://youtu.be/Pflanze lernen
Diese Filme und zusätzliche Infos zu den Prüfungen sind 
auch auf der bayerischen Landesseite der Webseiten 
azubi.help und ausbilder.help eingebunden. 
Laura Gaworek, Jochen Henning, VGL Bayern, Gräfelfing 

Julia Strobl und Juan-Pierre Fourie,  
die sich beide im dritten Ausbildungsjahr 
befinden, sind die Protagonisten der neuen 
Serie und kontaktieren Prüfer, Lehrer und 
Ausbilder, um sich professionell auf ihre 
Abschlussprüfungen vorzubereiten.   
(Foto: VGL Bayern) 
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Überbetriebliche Ausbildung 
im Online-Format 
Strenge Corona-Verordnungen fordern bei den überbetrieblichen Ausbildungsstätten (ÜBA) viel Kreativität bei der 
Durchführung der Auszubildenden-Kurse. Im Frühjahr 2021 entwickelte die ÜBA des Verbandes Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbaus Baden-Württemberg e. V. (VGL) aufgrund der angeordneten Schließung der Ausbildungsstätte 
den Kurs „Pflanze 1 – Grundkurs Pflanzenverwendung“ als Online-Format. Anbei ein Einblick in die Kursentwicklung 
sowie einige Feedbacks von Ausbilderinnen, Ausbildern und beteiligten Azubis. 

Pflanzenwissen digital 
Von Januar bis März findet jedes Jahr der Grundkurs 

Pflanzenentwicklung für die Auszubildenden im ersten 
Lehrjahr statt, doch dieses Jahr war alles anders. Zusammen 
mit den Bundesländern Bayern und Sachsen wurde auch 
Baden-Württemberg mit seiner überbetrieblichen Ausbil-
dung unter „sonstige Ausbildung“ eingestuft und musste 
ab dem 16. Dezember 2020 schließen. „Trotz des sofortigen 
Einspruchs des VGL zusammen mit der Bauwirtschaft gingen 
wir von einer Schließung bis mindestens Ende Februar aus 
und entschieden uns daraufhin, diesen Kurs als Online-
Format anzubieten“, erzählt Andrea Kolb, Leiterin der ÜBA 
in Heidelberg. Die Ausbilder Tobias Braun, Horst Weis und 
Kurt Zuber setzten die Theorie als PowerPoint-Präsentation 
und den Praxisteil mit Themen wie Baumpflanzung, Gehölz- 
und Heckenschnitt durch Fotostrecken um. „Aufgrund der 
teils schlechten Internetverbindungen im ländlichen Raum 
haben wir bewusst auf datenintensive Videos verzichtet“, 
betont Kolb. In der Umsetzung referierte dann jeweils ein 
Ausbilder und der zweite übernahm die technischen und 
fachlichen Fragen im Chat. Den Auszubildenden stand dabei 
das gesamte Material, inklusive Bilder, als PDF-Dateien zur 
Verfügung. Die insgesamt 15 Online-Kurse für 581 Azubis 
fanden von Montag bis Donnerstag von 9 Uhr bis ca. 14 Uhr 
statt. An das Ende der täglichen Präsentationen schloss sich 
die Selbstlernphase zum Nacharbeiten der Inhalte an. Die 
ÜBA stellte hierfür einen Fragenkatalog zur Wissensüber-
prüfung zur Verfügung. Von Montag bis Mittwoch wurden 
zudem insgesamt 30 verschiedene Pflanzen besprochen. 
„Professionelle Bilder vom Habitus und den wichtigsten 

Erkennungsmerkmalen hatten wir auch hierfür produziert“, 
erläutert Kolb. Zudem unterstützte die App Brainyoo mittels 
digitaler Pflanzenkarteikarten den Lernprozess. 

Der Freitag war – so betrieblich umsetzbar – für praktische 
Übungen gedacht. Rund zwei Wochen dauerte die Ent-
wicklung dieses Online-Kurses inklusive Fotostrecken und 
PowerPoint-Präsentationen. Technische Unterstützung bekam 
die ÜBA dabei von Bernd Hoffstedde, dem IT-Spezialisten der 
Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau in Heidelberg. Als 
Online-Portal fand Adobe-Connect Verwendung, die Azubis 
loggten sich bequem über den zugesendeten E-Mail-Link 
ein. Die aktive Einbindung der Teilnehmer geschah täglich 
über mehrere Umfragen, was gleichzeitig die Kontrolle über 
die Teilnahme zuließ. „Fehlte mehr als ein Klick, wurde die 
ausbildende Firma darüber informiert“, eröffnet Kolb. 

Erfahrungen: von Auszubildenden und Ausbildern 
Jan Haug, Auszubildender der Firma App in Unlingen, 

nahm per Smartphone teil. Sowohl er als auch seine Ausbil-
derin Ann-Katrin Schweikert sind begeistert. „Den Kurs aus-
fallen zu lassen ist keine Lösung und auf diese Art erhalten 
die Azubis zumindest das notwendige theoretische Wissen“, 
meint Schweikert. Trotz relativ magerer Datenübertragungs-
rate laufen die Inhalte stabil auf Haugs Smartphone. Am 
Freitag ist Pflanzenschnitt im realen Leben zusammen mit 
Chefin Uschi App im Betriebsgelände angesagt. „Der Kurs 
ist wirklich gut, aber mir fehlt der Austausch untereinander“, 
erklärt Haug. 

Linus Schleehauf, Lukas Klei und Nina Becker heißen 
die Azubis im ersten Ausbildungsjahr bei der Firma 

Die Online-Woche wurde 
entweder am Mittwoch- oder 
Donnerstag-Nachmittag mit 
einer Einheit Rückenschule 
abgerundet. Diese erfolgte 
über den Anbieter Motio, 
welcher ein digitales Format 
für zwei Stunden für die Platt-
form Zoom entwickelte hatte. 
Im interaktiven Austausch 
mit dem Trainer erlernten die 
Azubis das Bewusstsein für 
einen gesunden Rücken. 

Der Pflanzschnitt bei Bäumen, festgehalten in einer Fotostrecke.  (Foto: VGL, Petra Reidel) Die wichtigsten Erkennungsmerkmale der Pflanzen wurden professionell vor schwarzem Hintergrund 
fotografiert.  (Foto: VGL, Petra Reidel)

2|2021  ausbilder-info

6



Garten-Moser in Reutlingen, die jeweils von zuhause teilnah-
men. „Die Erklärungen der Ausbilder waren aus meiner Sicht 
top, vor allem die Erfahrungen, die eingebracht wurden“, 
beschreibt Becker. Schleehauf fehlt die Praxis: „Das lässt 
sich online einfach nicht vermitteln und ich sehe mich noch 
nicht in der Lage, auf Baustellen Bäume oder Gehölze zu 
schneiden. Ich habe nachmittags die Inhalte wiederholt, aber 
so ohne Noten fehlt der Druck“. Klei hat sich das Skript zum 
Mitschreiben vorab heruntergeladen und war begeistert von 
Organisation und Aufbau: „Vor allem die Fotostrecken haben 
den Inhalt gut rübergebracht.“ Nachgearbeitet wird das 
Pflanzenwissen im hauseigenen virtuellen Azubi-Chat mit 
Ausbilder Thomas Schwarz in einer Art Schnitzeljagd. Auch 
von der Becker GmbH in Zuzenhausen nahmen drei Azubis 
am neuen Online-Kurs teil. „Der Großteil des sehr umfang-
reichen und wirklich gut erklärten Wissens ist hängengeblie-
ben, aber sich online zu konzentrieren ist schon schwieriger 
als im echten Kurs“, erzählen Carsten Schwarzer und Floris 
Badivuku im Rückblick nach einigen Wochen. 

Isabelle Luckert, Ausbilderin bei der Firma Blattwerk in 
Stuttgart, sieht bisher keine Nachteile durch das digitale Kurs-
format. Laut Rückmeldung der Azubis werden digitale ÜBA-
Kurse jedoch als „halblebig“ (schwäbisch, so viel wie „nicht 
vollwertig“) wahrgenommen, denn der Notendruck scheint 
vor allem beim Lernen der Pflanzenkenntnisse zu fehlen. Der 
praktische Teil des Kurses findet bei Blattwerk automatisch in 
der Azubi-Woche statt, so dass hier keine Nachteile entstehen. 
„Dominic Jahraus hat den Kursinhalt innerhalb unserer Azubi-
Runde wiedergegeben, das war eine gute Wiederholung. 
Dennoch fehlt der rege Austausch untereinander leider kom-
plett. Das ist aus meiner Sicht ein Wertverlust, der sich nicht 
kompensieren lässt“, beschreibt Luckert. 

„Das Fehlen der Praxis darf nicht zur Regel werden, das 
wissen wir“, bemerkt Kolb. Der Kurs Staudenverwendung 
wird im Moment ebenfalls als Online-Format vorbereitet, 
wenn es allerdings um Beläge und Mauerbau geht, dann 
stößt das digitale Format definitiv an seine Grenzen.
Petra Reidel, Blätterwerk Redaktionsbüro, Unlingen 

Azubis von heute, hier Jan Haug, sind „Smartphone-affin“ und kommen ohne Laptop klar.  
 (Foto: VGL, Petra Reidel)

Auch zum Thema fachgerechte Stammbefestigung entstand eine entsprechende Bilderstrecke.  
 (Foto: VGL, Petra Reidel)

Nachwuchsgewinnung per Schülerwettbewerb 
Nutzen Sie die AuGaLa-Initiative für Ihren Betrieb zur Ansprache der Jugendlichen. 

Nutzen Sie den Schülerwettbewerb 2021 für Ihren Betrieb. 

Unter dem Motto „GRÜNES LICHT FÜR … ARTENVIELFALT“ startete im März der aktuelle 
Schülerwettbewerb der Landschaftsgärtner. Noch bis 7. Juni können Schülerinnen und Schüler 
allgemeinbildender Schulen der Klassen 7 bis 10 teilnehmen, um sich die Chance auf bis zu 
3.000 Euro für die Klassenkasse zu sichern. Alle Infos online unter: www.schoenerewelt.de. 

Nachwuchswerbung mit Tradi-
tion: Seit mehr als zehn Jahren 
organisieren das AuGaLa und 
die Landesverbände des Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbaus 
den kreativen Wettbewerb – in 
diesem Jahr zum zweiten Mal mit 
maßgeschneiderter Instagram-Aufgabe, 
die auf www.schoenerewelt.de ausführlich erklärt 
wird. Aber nicht nur digital, sondern auch als 

Printmedien stehen den Betrieben kos-
tenfrei Plakate, Flyer und Lesezeichen 
zur Verfügung. Ob zur Schüler-, Lehrer- 
oder Elternansprache, nutzen Sie den 
Wettbewerb für Ihren Betrieb. Ihre 

regionalen Ansprechpartner, die Refe-
rentinnen und Referenten für Nachwuchs-

werbung (RFN), finden Sie auf www.augala.de/
ansprechpartner.aspx . 
Thomas Wiemer, AuGaLa, Bad Honnef 
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Corona-bedingt kurzfristige Änderungen möglich · Seminar-Datenbank www.galabau.de/seminare.aspx

 Zeitraum Titel Referent Ort

Verband Baden-Württemberg  Aktuelle Informationen unter www.galabau-bw.de

12.11.2021 Vermittlung	von	Pflanzenkenntnissen	 Ulrich Herzog Bad Krozingen

19.11.2021 Gestern Azubi – heute Fachkraft: in neue Führungs- und Ausbildungsaufgaben hineinwachsen Sascha Klein Leinfelden-Echterdingen

26.11.2021 Digitale	Medien	in	der	Ausbildung	–	Machen	Sie	sich	fit! Bernd Hoffstedde und Holger Strunk Heidelberg

01.12.2021 Lernen von den Besten – Erfolgsfaktoren der Top-Ausbilder Eberhard Breuninger, Dagmar Lang, Eva Rikker Leinfelden-Echterdingen

Verband Hessen-Thüringen   Aktuelle Informationen unter www.galabau-ht.de

05.07.2021 Gemeinsam für mehr Nachhaltigkeit – Ausbilder und Azubi als Botschafter für Nachhaltigkeit,  
Biodiversität und Klimawandel (Teamseminar für Ausbilder und ihre Auszubildenden) Oliver Daxauer BUGA 2021 Erfurt

13.09.2021 Gestern Azubi – heute Fachkraft: In neue Aufgaben hineinwachsen Sascha Klein BUGA 2021 Erfurt

Verband Mecklenburg-Vorpommern    Aktuelle Informationen unter www.galabau-mv.de 

07./08.05.2021 Digitale Fitness im Galabau – Moderne Medien in der Ausbildung Bernd Hoffstedde Rostock

08.10.2021 Wir	machen	uns	fit:	Mehr	Pflanzenkenntnis	im	Betrieb	 Dirk Kühlke Rostock 

Verband Niedersachsen-Bremen  Aktuelle Informationen unter www.galabau-nordwest.de

01.09.2021 Staudenkenntnisse erweitern und weitergeben Nicole Klattenhoff Staudengärtnerei N.N.

Verband Nordrhein-Westfalen Aktuelle Informationen unter www.galabau-nrw.de

20.05.2021 Nützliche Apps in der Ausbildung Bernd Hoffstedde online 

08.06.2021 Bewertung/Feedback für die Generation Z Nadja Schneider online 

Verband Rheinland-Pfalz und Saarland  Aktuelle Informationen unter www.galabau-rps.de 

28./29.07.2021 Gute Ausbildung als Arbeitgebermarke Susanne Preuß, Albrecht Bühler online 

Fachverband Schleswig-Holstein  Aktuelle Informationen unter www.galabau-nord.de

05./06.11.2021 Nicht geschimpft, ist gelobt genug. Wirklich? Wirkendes Feedback für die neue Generation. Gereon Jörn Aukrug-Tannenfelde

19./20.11.2021 Knigge für Ausbilder: Umgangsformen heute – und wie bringe ich sie meinem Azubi bei? Sabine Bleumortier Aukrug-Tannenfelde

Jetzt vermehrt auch online – bundesweit. 

Das AuGaLa stellt Auszubildenden aus umlage-
pflichtigen Ausbildungsbetrieben kostenlos 
Lernmittel zur Verfügung. Dazu zählen neben 
dem Berichtsheft, den Pflanzenbüchern und 
Arbeitsheften die jeweiligen digitalen Produkte. 
Die Bereitstellung erfolgt in zwei Stufen, zu 
Beginn der Ausbildung und nach Ende der 
Probezeit. Bisher war die Festigung des Pflanzen-
wissens mit den AuGaLa-Lernmitteln erst nach 
Ende der Probezeit möglich, weil zu diesem 
Zeitpunkt die Pflanzenbücher und Zugangscodes 
für die Pflanzenbuch-App und Web-Anwendung 
verschickt wurden. 

Vor dem Hintergrund der Bedeutung der 
Pflanze für den Beruf des Landschaftsgärtners, 
haben die AuGaLa-Gremien im letzten Jahr 

beschlossen, die Lernmittelbereitstellung zu 
optimieren. So erhalten die Auszubildenden ab 
dem neuen Ausbildungsjahr 2021 bereits zu 
Beginn der Ausbildung nicht nur den Berichts-
heftordner, sondern zusätzlich die Broschüre 
„Naturnahe Gärten“. Und mit dem gemeinsamen 
Schreiben geht ihnen auch der Zugangscode 
zum Online-Berichtsheft sowie zur „AuGaLa 
Pflanzenbuch“-App und Web-Anwendung zu. 
Durch diese Veränderung wird nicht nur der 
Bezug des Auszubildenden zur Pflanze direkt zum 
Ausbildungsstart verbessert, das AuGaLa agiert 
damit auch im Sinne der Nachhaltigkeit und 
Kostenreduzierung, weil nur noch ein Schreiben 
versendet werden muss. 
Marian Grabowski, AuGaLa, Bad Honnef 

Der neue Lernmittelversand im Überblick: 
Zu Beginn der Ausbildung 
•	 Berichtsheftordner 
•	 Gemeinsames Schreiben auf farbigem Papier mit 

Zugangscode für Online-Berichtsheft + „AuGaLa 
Pflanzenbuch“-App  
und Web-Anwendung 

•	 AuGaLa-Pflanzenliste für Auszubildende 
•	 Broschüre „Naturnahe Gärten“

Zum Ende der Probezeit
•	 Pflanzenbücher (Band I und II)
•	 Broschüre „Vegetationstechnik I, Pflanzarbeiten“ 
•	 Broschüre „Pflege von Grünflächen“ 
•	 Broschüre „Naturnaher Wasserbau“

Neuer AuGaLa-Lernmittelversand 
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